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Start der dritten Saison für das Ludwigshafener Street Art-Projekt
MURALU

Ab nächster Woche geht das Street Art-Projekt MURALU mit vier neuen Wänden, gestaltet von

fünf international bekannten Künstler*innen, in die nächste Runde. "Bunt" wird es besonders in

der Ludwigshafener Gartenstadt. Das bereits 2020 entstandene Mural des spanischen Künstlers

Limow wird durch drei weitere Wandmalereien ergänzt, eine weitere Fassade wird im Hemshof

realisiert.

Den Auftakt macht das aus Linz stammende Duo Video Sckre, bestehend aus Julia Heinisch und

Frederic Sontag am 24. Mai. Sie vereinen das klassische "Style Writing" mit ihrer Erfahrung aus

der Bühnenmalerei. Inspiriert von Natur und von Reisen bringen die Künstler*innen mit ihren

fantastischen Landschaften, abstrakten Architekturen und dynamischen Tierfiguren ein Flair

von "Urban Jungle" nach Ludwigshafen.

Ende Mai und ebenfalls in der Gartenstadt beginnt der italienische Künstler Agostino Iacurci mit

seiner Fassadengestaltung. Seine Werke bestehen aus einfachen Formen und klaren Farben.

Dabei vermischt der Künstler oftmals das Wirkliche mit dem Unglaublichen: So kann es sein,

dass auf einer Hauswand ein Mann den Sternenhimmel gießt, gestapelte Vasen ein Ei

balancieren oder wie es in Ludwigshafen der Fall sein wird: Tomaten an Palmen wachsen…

Surreal geht es Anfang Juli mit der polnischen Künstlerin Nathalia Rak weiter. Ihre Arbeiten

bringen mit intensiv leuchtenden Farben und wunderbaren Kompositionen eine weibliche,

frische Brise in die Gartenstadt. Die Fassaden der Künstlerin erzählen Geschichten und fesseln

den Betrachter mit einer fast magischen Intensität.

Das zunächst letzte Mural entsteht Ende Juli am Goerdeler Platz und wird von der aus Spanien

stammenden Künstlerin Lula Goce realisiert. Die Künstlerin ist bekannt für ihre

stimmungsvollen und fotorealistischen Motive, in welchen sie Mensch und Natur zu einer

poetischen Einheit zusammenführt.

Übersicht

1.    Projekt: Video Sckre (Julia Heinisch & Frederic Sontag)

       Adresse: Gartenstadt (GAG-Gebäude)

       Datum: 24. bis 30. Mai 2021

2.    Projekt: Augostino Iacurci

       Adresse: Gartenstadt (GAG-Gebäude)

       Datum: 27. Mai bis 4. Juni 2021

3.    Projekt: Natalia Rak

       Adresse: Gartenstadt (GAG-Gebäude)

       Datum: 1. bis 15. Juli 2021

4.    Projekt: Lula Goce

       Adresse: Goerdeler Platz

       Datum: 24. Juli bis 1. August 2021

Bis Ende 2021 sind bereits weitere Murals sind im Rahmen des Projekts in Planung.

https://www.ludwigshafen.de/


MURALU

Ein Projekt des Wilhelm-Hack-Museums, welches 2018 an den Start gegangen ist. Die

Bezeichnung setzt sich aus dem englischen "Mural" (= Wandgemälde) und "LU"

(=Ludwigshafen) zusammen. Neben regionalen und nationalen Street Art-Künstler*innen

werden internationale Größen der Szene eingeladen, ausgewählte innerstädtische Wandflächen

zu gestalten. Das Ziel von MURALU ist es, mit Interventionen im urbanen Raum aktiv an der

Stadtgestaltung mitzuwirken und dabei als positives identitätsstiftendes Moment

unterschiedlichste Bevölkerungsgruppen zu erreichen. Das von der BASF geförderte Street Art-

Projekt ist Teil einer für Herbst 2022 im Wilhelm-Hack-Museum geplanten Ausstellung zur

Bedeutung der Straße in der Kunst des 20. und  21. Jahrhunderts, welche unter anderem auch

die Geschichte des Graffiti beleuchten wird.

Pressekontakt:

Wilhelm-Hack-Museum, Nina Reinhardt, Berliner Straße 23, 67059 Ludwigshafen am Rhein,

Telefon 0621 504-2934, E-Mail: nina.reinhardt@ludwigshafen.de

Das Street Art-Projekt MURALU wird gefördert von der BASF.

Die Fassaden in der Ludwigshafener Gartenstadt werden zur Verfügung gestellt von der GAG

Ludwigshafen

 


